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Parkraumbewirtschaftung am Strandbadpark-
platz – Übergangslösung für Jahresparkkarten, 
Rücknahme von Vertragsstrafen und technische 
Nachbesserungen vereinbart
Seit der Inbetriebnahme der neuen Parkraumbewirtschaftung 
am Strandbadparkplatz zum 1. Mai 2026 kommt es zu erheb-
lichen technischen Problemen im Zusammenspiel zwischen 
dem kamerabasierten Erfassungssystem und dem Verkauf der 
digitalen Jahresparkkarten. Die Folge waren Einschränkungen 
bei der Nutzung, Fehlabbuchungen sowie eine große Verunsi-
cherung und Verärgerung bei Bürgerinnen und Bürgern sowie 
Gästen.
Die Gemeinde Kressbronn a. B. hat daher verschiedene Maß-
nahmen veranlasst, um die Auswirkungen für die Betroffenen 
zu begrenzen und gleichzeitig die Voraussetzungen für eine 
dauerhafte Lösung zu schaffen. Nachdem sich gezeigt hatte, 
dass weder die ursprünglich vorgesehene Abwicklung über Ea-
syPark noch das anschließend eingeführte Buchungstool tech-
nisch verlässlich funktionieren, wurde entschieden, die Jah-
resparkkarten vorübergehend wieder direkt an der Kasse des 
Naturstrandbades zu verkaufen. Anschließend werden sie von 
der Gemeinde manuell im System hinterlegt. Darüber hinaus 
wurde mit dem Dienstleister vereinbart, dass Vertragsstrafen 
im Zusammenhang mit Jahresparkkarten aufgehoben bezie-
hungsweise bereits entstandene Forderungen zurückgenom-
men und ggf. erstattet werden. Zusätzlich wird die Beschilde-
rung vor Ort überarbeitet und eindeutig darauf hingewiesen, 

welche Parkflächen mit den jeweiligen Berechtigungen genutzt 
werden können.
Parallel dazu hat die Gemeinde gegenüber dem Betreiber kon-
krete technische und vertragliche Anforderungen formuliert. 
Dazu gehört insbesondere die Herstellung einer funktionieren-
den technischen Anbindung an EasyPark auch für Jahrespark-
karten sowie die Möglichkeit, Jahresparkkarten künftig wieder 
flexibel und vollständig digital nutzen zu können. Nach den 
getroffenen Vereinbarungen soll hierfür bis spätestens Anfang 
2027 eine entsprechende Lösung gefunden werden.
Bürgermeister Daniel Enzensperger erklärt: „Die Rückmeldun-
gen aus der Bevölkerung zeigen deutlich, dass die Situation für 
viele Betroffene sehr belastend und ärgerlich ist. Für die ent-
standenen Unannehmlichkeiten möchten wir uns ausdrücklich 
entschuldigen. Unser Anspruch war es, mit der neuen Park-
raumbewirtschaftung eine moderne und komfortable Lösung 
zu schaffen – diesem Anspruch wird das System derzeit leider 
nicht gerecht. Deshalb konzentrieren wir uns jetzt darauf, ge-
meinsam mit den Beteiligten die technischen Voraussetzungen 
für eine verlässliche und bürgerfreundliche Lösung zu schaf-
fen. Mein Dank gilt den Mitarbeitern des Naturstrandbades und 
des Bürgerservices, die in den letzten Wochen mit viel Geduld 
die Verärgerung zahlreicher Bürgerinnen und Bürgern aufge-
fangen haben.“
Die Gemeinde wird über die weiteren Entwicklungen und die 
Umsetzung der vereinbarten Maßnahmen fortlaufend informie-
ren.

 Amtlicher Teil
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Zukunftssicher Bauen  
in Kressbronn a. B.
Mit der Planung eines Hauses wird der 
Grundstein für das häusliche Leben 
mehrerer Generationen gelegt. Auch 
andere Lebenssituationen, das älter 
werden, der Auszug der Kinder, spätere 
Vermietungen oder andere Nutzungen 
von Räumen oder Etagen sollten bei 
der Planung berücksichtigt werden, um 
spätere Umbauten möglichst zu verhin-
dern oder kostengünstig zu realisieren. 
Gesunde und nachhaltige Baumateria-
lien sowie eine nachhaltige Energieer-
zeugung für Wärme und Strom spielen 
hier eine wichtige Rolle. All dies sollte 
kostengünstig mit einem hohen Anteil 
an Fördermitteln finanzierbar und für 
den gesamten Lebenszyklus des Hauses 
durchdacht sein. 
Die Gemeinde hilft gerne, sich in diesem 
komplexen Thema besser zurecht zu fin-
den und berät gerne bei der Hausplanung 
für das Baugebiet Moos I, aber auch für 
andere Baugrundstücke in Kressbronn a. 
B. Wer Interesse hat, kann sich gerne per  
E-Mail an klimaschutz@kressbronn.de 
oder telefonisch unter 0151 214 00 477 
melden.

Thema der Woche

Feuerwerke außerhalb  
von Silvester
Feuerwerke gehören für viele 
Menschen zu besonderen An-
lässen wie Hochzeiten, Jubiläen 
oder Vereinsfesten. Gerade in den 
Sommermonaten stellt sich daher 
immer wieder die Frage, unter wel-
chen Voraussetzungen Feuerwerke 
zulässig sind. Das klassische Sil-
vesterfeuerwerk darf grundsätz-
lich nur am 31. Dezember und 1. 
Januar ohne besondere Genehmi-

gung abgebrannt werden. Wer außerhalb dieses Zeitraums ein 
Feuerwerk veranstalten möchte, benötigt hierfür in der Regel 
eine behördliche Genehmigung. Solche Genehmigungen kön-

nen beispielsweise für besondere Anlässe erteilt werden. Dabei 
werden verschiedene Aspekte berücksichtigt, etwa die Sicher-
heit, der Brandschutz, der Schutz von Mensch und Tier sowie 
die Auswirkungen auf die Nachbarschaft. Je nach Einzelfall 
können auch Vorgaben zum Ort oder zur Uhrzeit des Feuer-
werks gemacht werden. Die bestehenden Regelungen sollen 
dazu beitragen, einen angemessenen Ausgleich zwischen den 
Interessen der Veranstalter und dem Ruhebedürfnis der An-
wohner zu schaffen. Unabhängig von den rechtlichen Vorga-
ben sollte bei der Planung eines Feuerwerks stets Rücksicht auf 
die Umgebung genommen werden. Insbesondere Familien mit 
kleinen Kindern, ältere Menschen sowie Haus- und Wildtiere 
können durch Lärm und Lichtblitze erheblich beeinträchtigt 
werden. Daher ist es wichtig, Feuerwerke nur dort und zu Zei-
ten durchzuführen, bei denen die Belastungen für Mensch und 
Tier möglichst gering sind.

Flexibel in jeder Lebensphase

Wir freuen uns, Sie persönlich zu beraten.
 Für eine individuelle Beratung durch die Experten der Energieagentur wenden Sie sich bitte an:

                                     klimaschutz@kressbronn.de                        0151 21400477

Zukunftssicher bauen im Baugebiet Moos I
 Heute schon an morgen denken!

Interesse geweckt?

Raum intelligent nutzen

Nachhaltig und energieeffizient

Finanziell gut aufgestellt

Mit der Planung Ihres Hauses legen Sie den Grundstein für viele Jahrzehnte.
 Eine ganzheitliche Betrachtung des Lebenszyklus der Bewohner und des Gebäudes ist daher 

unverzichtbar - angepasst an Ihr Leben, Ihre Träume und Veränderungen:

Einfache Anpassung des Hauses 
       an unterschiedliche Lebenssituationen

Barrierearme und vorausschauende Gestaltung

Flexible Raumplanung
Möglichkeit zur Untervermietung
Optionen zur Nachverdichtung

Nachhaltige und gesunde Baumaterialien
Energieerzeugung und optimierter Energieverbrauch
Umweltgerechte Entsorgung und Ressourcenschonung

Nutzung von Förderprogrammen
Realistische Betrachtung der jährlichen Kosten
Wirtschaftlichkeit über den gesamten Lebenszyklus
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Bürgerpassabholung für die Kinderspielstadt 
„Bad Kresselnau“
Die Bürgerpässe für die diesjährige 
Kinderspielstadt „Bad Kresselnau“ 
können zu folgenden Zeiten abgeholt 
werden:
•	 Montag, 13. Juli: 9:00 – 12:00 Uhr 

und 14:00 – 16:00 Uhr
•	 Dienstag, 14.Juli: 16:00 – 19:00 Uhr
•	 Mittwoch, 15.Juli: 9:00 – 12:00 Uhr
Die Abholung erfolgt im Foyer des 
Rathauses. Die Teilnahmegebühr ist 
in bar mitzubringen.
Der Bürgerpass ist Voraussetzung für die Teilnahme an der 
Kinderspielstadt. Die Gemeinde bittet, die genannten Termine 
wahrzunehmen, um einen reibungslosen Ablauf zu gewährleis-
ten.

Klimaschutz und Nachhaltigkeit

Nachhaltig verpacken:  
Bienenwachstücher statt Frischhaltefolie
Ob Frischhaltefolie über der Schüssel oder Alufolie für das Pau-
senbrot – oft werden Verpackungen nur einmal verwendet und 
anschließend entsorgt. Dabei gibt es einfache Möglichkeiten, 
im Alltag Plastikmüll zu vermeiden. Eine praktische und wie-
derverwendbare Alternative sind selbstgemachte Bienenwachs-
tücher.
Bienenwachstücher bestehen aus Baumwollstoff, der mit Bie-
nenwachs beschichtet wird. Sie eignen sich hervorragend zum 
Abdecken von Schüsseln, zum Einwickeln von Lebensmitteln 
oder zum Frischhalten von Brot, Obst und Kuchen. Nach der 
Nutzung können die Tücher einfach mit einem feuchten Tuch 
gereinigt und immer wieder verwendet werden.
Neben der Vermeidung von Einwegplastik bieten Bienenwachs-
tücher einen weiteren Vorteil: Lebensmittel kommen nicht mit 
Kunststoff in Berührung. Gleichzeitig lassen sich die Tücher 
individuell gestalten – bei Stoffen mit Farbe sollte jedoch auf 
lebensmittelechte Materialien geachtet werden.

So einfach geht’s:
Benötigt werden ein sauberes Baumwolltuch, Bienenwachs, 
zwei Bögen Backpapier, ein Bügeleisen und eine Schere – idea-
lerweise eine Zickzackschere, damit die Stoffränder nicht aus-
fransen.
Das Baumwolltuch wird auf Backpapier gelegt und mit kleinen 
Stücken Bienenwachs bestreut. Anschließend wird ein zweiter 
Bogen Backpapier darübergelegt. Mit dem heißen Bügeleisen 
schmilzt das Wachs und verteilt sich gleichmäßig auf dem 
Stoff. Wichtig ist, dass die gesamte Fläche dünn mit Wachs be-
deckt wird. Nach kurzem Abkühlen kann das Backpapier ent-
fernt werden – fertig ist die nachhaltige Alternative zur Weg-
werffolie.
Für die Herstellung empfiehlt sich möglichst reines Bienen-
wachs – beispielsweise von regionalen oder Bio-Imkereien.
Schon kleine Veränderungen im Alltag können dazu beitragen, 
Ressourcen zu schonen und Abfälle zu vermeiden.

Erfolgreicher Auftakt der SeaFlow Scooterliga 
Mitte Juni fand eine Informationsveranstaltung zur neuen Sea
flow-Scooterliga in Kressbronn a. B. statt. Zahlreiche Interes-
sierte, Kinder, Jugendliche und Eltern nutzten die Gelegenheit, 
sich über das neue Projekt zu informieren und offene Fragen 
zu klären.

Die Seaflow-Scooterliga wird bis Oktober 2026 regelmäßig 
stattfinden. In dieser Zeit erwartet die Teilnehmenden ein 
strukturiertes und abwechslungsreiches Training, bei dem 
neben der Verbesserung der Fahrtechnik auch Gemeinschaft, 
Fairness und persönliches Wachstum im Mittelpunkt stehen. 
Während der Veranstaltung stellten die Verantwortlichen das 
Konzept der Scooterliga vor und gaben Einblicke in den Ablauf 
der kommenden Monate. Neben organisatorischen Informatio-
nen wurden auch zahlreiche Fragen der Teilnehmenden beant-
wortet. Die positive Resonanz zeigte, dass das Interesse an dem 
neuen Angebot groß ist.
Besonders erfreulich ist, dass sich bereits 13 Kinder und Ju-
gendliche für die Liga angemeldet haben. Anschließend gab es 
im Jugendtreff Cube noch etwas zu trinken und zu essen. Die 
Verantwortlichen blicken mit großer Vorfreude auf die bevor-
stehende Saison und die gemeinsamen Trainingseinheiten.
Ein besonderer Dank gilt der Bürgerstiftung Kressbronn a. B. 
Erst durch ihre Unterstützung konnte dieses Projekt verwirk-
licht werden. Die Förderung der Bürgerstiftung hat maßgeblich 
dazu beigetragen, die Seaflow-Scooterliga auf den Weg zu brin-
gen und jungen Menschen ein neues, attraktives Freizeitange-
bot zu ermöglichen. Die Organisatoren freuen sich nun darauf, 
den Teilnehmenden in den kommenden Monaten ein qualitativ 
hochwertiges und gut strukturiertes Training anzubieten und 
gemeinsam viele spannende Erlebnisse auf dem Scooter zu 
sammeln.
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Den Abschluss der Reihe 
bildet am Samstag um 19:30 
Uhr der Heimatfilm „Die 
Fischerin vom Bodensee“ 
(1956). Vor der malerischen 
Kulisse des Bodensees er-
zählt der Film eine bewe-
gende Liebesgeschichte und 
bietet zugleich faszinierende 
historische Aufnahmen 
zahlreicher Orte der Region. 
Für viele Besucherinnen 
und Besucher dürfte gerade 
dieser Film eine besondere 
Reise in die Vergangenheit 
darstellen.

Mit der Filmreihe verabschiedet sich das ehemalige Lichtspiel-
theater zugleich von einer besonderen Form des Filmerlebens. 
Die vier ausgewählten Klassiker werden letztmals mit analoger 
Projektion gezeigt. Filmfreunde, Familien, Heimatverbundene 
und Nostalgiker erhalten damit eine einmalige Gelegenheit, die 
Magie des klassischen Kinos noch einmal authentisch zu er-
leben.

Freitag, 10. Juli 
15:00 Uhr: „Das doppelte Lottchen“ 
(Deutschland 1950, 105 Min., FSK 0)
19:30 Uhr: „Es geschah am helllichten Tag“  
(Schweiz/Deutschland/Spanien 1958, 100 Min., FSK 12)

Samstag, 11. Juli 
15:00 Uhr: „Heidi“  
(Schweiz 1952, 100 Min., FSK 6)
19:30 Uhr: „Die Fischerin vom Bodensee“ 
(Deutschland 1956, 90 Min., FSK 6)
Lichtspielhaus (ehemals „Getränke Männer“), Seestraße 1, 
88079 Kressbronn a. B.
7,00 Euro / 6,00 Euro ermäßigt, nur Tages- bzw. Abendkasse. 
Freie Platzwahl, Einlass jeweils 30 Minuten vor Vorstellungs-
beginn, Getränkebewirtung durch das Seestüble, Popcornver-
kauf durch KTEP, WC im Seestüble benutzen. Bestuhlung: 
Bierbänke (wer mag, bringt sich ein Sitzkissen mit), Parkplätze 
am Bahnhof oder an der Seesporthalle nutzen, bzw. Anfahrt per 
Zug (Bahnhof 5 Minuten fußläufig entfernt) empfohlen.

Kultur und Tourismus

Nostalgiefilm-Reihe im ehemaligen 
Lichtspieltheater am 10. und 11. Juli 2026
Ein besonderes Kapitel Kressbronner Kulturgeschichte wird im 
Juli 2026 noch einmal lebendig: Im ehemaligen Lichtspielthea-
ter (ehemals „Getränke Männer“) in der Seestraße 1 werden 
vier ausgewählte Filmklassiker letztmals in ihrer ursprüngli-
chen Form präsentiert. Gezeigt werden die Filme in Original-
fassung und mit historischer Analogtechnik – so, wie sie einst 
das Publikum begeisterten.
Die zweitägige Nostalgiefilm-Reihe lädt dazu ein, die Atmo-
sphäre vergangener Kinogenerationen neu zu entdecken. Wenn 
Filmrollen durch den Projektor laufen und das charakteristische 
Surren der Vorführtechnik den Saal erfüllt, wird Kino wieder 
zu einem Erlebnis, das weit über den Film hinausgeht. Zugleich 
erinnert die Veranstaltungsreihe an die Zeit, als das Lichtspiel-
theater ein zentraler Treffpunkt des gesellschaftlichen Lebens 
in Kressbronn a. B. war.
Den Auftakt macht am Freitag, 10. Juli, um 15:00 Uhr der be-
liebte Familienklassiker „Das doppelte Lottchen“ (1950) nach 
dem weltbekannten Roman von Erich Kästner. Die berührende 
Geschichte der getrennt aufgewachsenen Zwillinge zählt bis 
heute zu den bekanntesten deutschen Kinderfilmen.
Am selben Abend um 19:30 Uhr folgt mit „Es geschah am hell-
lichten Tag“ (1958) einer der bedeutendsten deutschsprachigen 
Kriminalfilme der Nachkriegszeit. Heinz Rühmann und Gert 
Fröbe verleihen dem spannenden Kriminaldrama bis heute 
seine außergewöhnliche Intensität.
Der Kinosamstag beginnt um 15:00 Uhr mit dem Schweizer 
Filmklassiker „Heidi“ (1952). Die Verfilmung von Johanna 
Spyris weltberühmtem Roman begeistert seit Generationen mit 
ihren eindrucksvollen Schwarzweißbildern aus den Schweizer 
Alpen und ihrer zeitlosen Geschichte über Heimat, Freund-
schaft und Familie.
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Im Anschluss an den theoretischen und praktischen Teil besteht 
für die Gäste die Gelegenheit, das handverlesene Sortiment an 
Destillaten und Likören vor Ort zu verkosten und sich von der 
langjährigen Erfahrung des Edelbrenners zu überzeugen.
Montag, 29.06.2026, 16:30 Uhr 
Weinrädle Rottmar, Am Dorfbach 14, Betznau,  
88079 Kressbronn a. B.  
5,00 € inkl. Verkostung, ohne Anmeldung

Brennereiführung in Gattnau: Den Weg vom hei-
mischen Obst zum edlen Tropfen hautnah erleben
Die Bodenseeregion ist weit über ihre Grenzen hinaus für kna-
ckiges Obst und edle Destillate bekannt. Wer einen Blick hinter 
die Kulissen dieses traditionellen Handwerks werfen möchte, 
hat die perfekte Gelegenheit dazu. Der Kressbronner Edelbren-
ner Uwe Osswald lädt zu einer fachkundigen Führung ein, die 
den Weg der Frucht vom Anbau im Obstgarten bis zur Abfül-
lung in der Flasche anschaulich aufzeigt.
Die Veranstaltung beginnt mit einem rund 1,2 Kilometer lan-
gen, informativen Rundgang durch die hofeigenen Obstanla-
gen. Vorbei an einer beeindruckenden Vielfalt heimischer Ge-
hölze wie Äpfeln, Birnen, Quitten, Zwetschgen und Kirschen, 
aber auch selteneren Sorten wie Mispeln, Sanddorn, Aprikosen 
und Schlehen, erfahren die Teilnehmer viel Wissenswertes über 
die Pflege und den Obstanbau. 
Im Anschluss an den Spaziergang wird den Gästen der gesamte 
Herstellungsprozess von der Einmaischung über die Destilla-
tion bis hin zum fertigen Produkt verständlich erklärt. Zum Ab-
schluss besteht die Möglichkeit, das hochwertige Sortiment an 
hofeigenen Destillaten und Likören direkt vor Ort zu verkosten.
Freitag, 3. Juli 2026, 16:30 Uhr	  
Gasthof „zum Forst“, Wiesenweg 6, 88079 Kressbronn a. B., 
Gattnau (Parkplätze und E-Ladestationen vorhanden, Shuttle-
buslinie 220)
5,00 €, Anmeldung: 07543 96150/info@gasthaus-forst.de, wet-
terangepasste Kleidung/Schuhwerk erforderlich, nicht barriere-
frei, bei Starkregen/Sturm findet die Führung ausschließlich in 
der Brennerei statt.
Wer auf den Geschmack gekommen ist, kann die Brennereifüh-
rungen zudem mit einer Wanderung oder Radtour auf dem 14,2 
Kilometer langen Kressbronner Brennerweg verbinden, der am 
Bahnhof startet.

Sommerkino am 2. Juli 2026:  
„Daheim sterben die Leut“

Der Kult-Heimatfilm mit Biss kehrt zurück! 
Ein störrischer Bauer, eine 
übergriffige Behörde und 
ein Fluch, der gewaschen 
ist. Der Kultfilm von 
Klaus Gietinger und Leo 
Hiemer ist weit mehr als 
eine ländliche Komödie – 
er ist ein Stück bayerische 
Filmgeschichte.
Im Zentrum steht der 
Landwirt Hans Allgeier, 
der sich mit Händen und 
Mistgabeln gegen den 
Zwangsanschluss an die 
neue Fernwasserleitung 
wehrt. Als die Bürokra-
tie seinen Hof in die Enge 
treibt, greift der Tradi-
tionsverfechter zu drastischen Mitteln: Er engagiert den Ge-
sundbeter Guggemoos, der den Landrat prompt mit quälendem 
Harndrang verflucht. Während sich Allgeiers Sohn mit einer 
„Stadtfrau“ amüsiert, spitzt sich das Provinzduell so weit zu, 
dass am Ende sogar der leibhaftige Teufel seine Finger im Spiel 
hat. Mit einer Besetzung aus lokalen Laiendarstellern schu-
fen die Regisseure ein authentisches, bisweilen grotesk über-
zeichnetes Porträt des Allgäuer Lebens, das 1985 zum Überra-
schungserfolg in den deutschen Kinos avancierte. Deutschland, 
1985, Länge: 97 Min., FSK 12, Regie: K. Gietinger, L. Hiemer
Donnerstag, 2. Juli 2026, 19:30 Uhr 
Scheuer der historischen Hofanlage Milz, Dorfstraße 56, Ret-
terschen, 88079 Kressbronn a. B.
Nur Abendkasse: 7,00 €/6,00 € ermäßigt. Einlass ab 19:00 Uhr, 
freie Platzwahl, mit Getränkebewirtung. Bitte auf witterungs-
angemessene Kleidung achten, Hunde müssen leider zuhause 
bleiben

Kressbronner Edelbrenner: Brennereiführung  
in Betznau – von der Frucht zum Destillat
Tiefe Einblicke in ein jahrhundertealtes Traditionshandwerk 
bietet die Schau- und Edelbrennerei von Alois Rottmar in Betz-
nau. Im Rahmen einer fachkundigen Brennereiführung erfah-
ren Interessierte aus erster Hand, wie aus vollreifem Bodensee-
obst feinste, edle Destillate entstehen.
Seit über 100 Jahren ist die Veredelung von regionalem Obst 
zu hochwertigen Bränden fest in der Geschichte Kressbronns 
verankert. Die exklusive Führung beleuchtet detailliert alle 
wesentlichen Stationen des traditionellen Handwerks: vom Ein-
maischen und der kontrollierten Vergärung über den eigentli-
chen Brennvorgang an der Brennanlage bis hin zum präzisen 
Herabsetzen des fertigen Destillats auf Trinkstärke. Je nach 
Verfügbarkeit von Brennmaterial erleben die Teilnehmenden 
die historische Brennerei im Live-Betrieb. Sollte die Anlage ru-
hen, werden die technischen Abläufe sowie weitere spannende 
Aspekte der Produktion anhand einer anschaulichen Präsenta-
tion vermittelt. Zudem gibt die Führung Aufschluss über die 
komplexen zollrechtlichen Voraussetzungen der Branntwein-
herstellung.

Anzeigen bringen Erfolg!
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LissyDis Fadenzauber: 
„Der Schatz des Wassermanns“
Ein packendes Theatererlebnis für die jüngsten Zuschauer ver-
spricht das Kindertheater mit der Inszenierung des Stücks „Der 
Schatz des Wassermanns“. Die Produktion entführt das Pub-
likum in eine geheimnisvolle Unterwasserwelt und verbindet 
märchenhafte Erzählkunst mit fesselnder Bühnenkunst.
Die spannende Handlung dreht 
sich um eine mutige Prinzessin, 
die in die Fänge des mächtigen 
Wassermanns geraten ist und 
tief auf dem Grund des Gewäs-
sers gefangen gehalten wird. Im 
Zentrum des Geschehens steht 
die packende Frage, ob es der 
Königstochter gelingen wird, sich mit List und Geschick aus 
ihrer misslichen Lage zu befreien und das Geheimnis rund um 
den sagenumwobenen Schatz des Wassermanns zu lüften.
Das Ensemble von „LissyDis Fadenzauber“ versteht es meister-
haft, die jungen Zuschauer aktiv in das Geschehen einzubinden 
und sie auf eine fantasievolle Reise mitzunehmen. Durch eine 
kindgerechte Inszenierung, ausdrucksstarke Figuren und eine 
liebevolle Kulissengestaltung wird die Geschichte zu einem in-
teraktiven Abenteuer, das die Konzentration und Vorstellungs-
kraft der Kinder spielerisch fördert. Die Aufführung verspricht 
eine Stunde voller Mitfiebern, Staunen und bester Unterhaltung 
für die ganze Familie.
Mittwoch, 1. Juli 2026, 17:00 Uhr 
Konzertmuschel im Schlösslepark 
2,00 € pro Person, Kressbronner Übernachtungsgäste frei, nur 
Tageskasse, freie Platzwahl, Einlass ab 16:30 Uhr.

Werftführung auf dem Bodan-Areal
Eine Reise in die maritime Vergangenheit der Region bietet die 
Tourist-Information mit einer geschichtlich fundierten Führung 
über das ehemalige Gelände der legendären Bodan-Werft. Der 
informative Rundgang beleuchtet den einst bedeutendsten und 
größten Schiffbaubetriebs am Bodensee. 
Über Jahrzehnte hinweg prägte die Werft maßgeblich den 
Schiffbau auf dem gesamten Gewässer. Auf dem Areal entstan-
den unzählige Ausflugs- und Fährschiffe, die bis zum heutigen 
Tag die Silhouette des Bodensees prägen und im täglichen Li-
nien- und Ausflugsverkehr im Einsatz sind. Die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer tauchen tief in die bewegte Historie dieses 
geschichtsträchtigen Ortes ein und erleben die einzigartige At-
mosphäre direkt am Wasser.
Der geführte Spaziergang über das Bodan-Areal verbindet span-
nende historische Fakten mit Einblicken in die industrielle Ar-
chitektur und die technischen Meisterleistungen des damaligen 
Schiffbaus. Das Angebot richtet sich an alle geschichts-, technik- 
und architekturinteressierten Besucher sowie Einheimische, die 
die Entwicklung dieses prägenden Wirtschaftszweiges von den 
Anfängen bis zur Gegenwart nachvollziehen möchten. 
Donnerstag, 2. Juli 2026, 16:45 Uhr 
Brunnen am Bodan-Platz
5,00 € pro Person, Inhaber der Echt Bodensee Card 4,00 €, Kin-
der/Jugendliche unter 18 Jahren kostenfrei. Dauer: ca. 60 min. 
Anmeldung bis zum 1. Juli 2026 in der Tourist-Info im Kress-
bronner Bahnhof, tourist-info@kressbronn.de, Tel. 07543 
9665-0, erforderlich.

Ultramarin Hafenführung 
Die Meichle + Mohr Marina GmbH & Co. KG lädt Gäste und 
alle Interessierten ein, den Hafen zu besichtigen und hinter die 
Kulissen des Betriebes zu schauen. Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter informieren über vieles Wissenswerte, nicht nur für 
Bootskenner.  

Jeweils dienstags, bis einschl. 08.09.2026, 14:30 Uhr
Treffpunkt: vor dem Fachmarkt ULTRAMARIN Die Meichle 
+ Mohr Marina GmbH & Co. KG, Im Wassersportzentrum 10, 
88079 Kressbronn a. B., Gohren
Kostenfrei, ab 12 Jahren, Dauer: ca. 60 min., ohne Anmeldung

Parkkonzert mit dem Werksorchester  
der ZF Friedrichshafen AG
Die rund 45 Musikerinnen und Musiker präsentieren im 
Schlösslepark ein einstündiges, abwechslungsreiches Parkkon-
zert voller unterhaltsamer Blasmusik.

Das traditionsreiche Ensemble blickt auf eine lange Geschichte 
zurück: Bereits im Jahr 1937 wurde das Orchester von anfangs 
30 musikbegeisterten Mitarbeitern ins Leben gerufen. Seither 
hat sich die Formation kontinuierlich weiterentwickelt. Heute 
steht das Werksorchester unter der fachkundigen musikalischen 
Leitung von Dirigent Thomas Riether.
Durch hochkarätige Auftritte im Rahmen von ZF-Betriebsfei-
ern, die Gestaltung eigener Jahreskonzerte sowie erfolgreiche 
Gemeinschaftskonzerte mit anderen Werksorchestern und re-
gionalen Musikvereinen hat sich der Klangkörper weit über die 
Unternehmensgrenzen hinaus einen hervorragenden Namen 
erspielt.
Sonntag, 28. Juni, 19:30 Uhr 
Konzertmuschel im Schlösslepark, kostenfrei, bei Starkregen/
Sturm entfällt das Konzert. 
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Gemeindebücherei

Neue Bücher für jugendliche Leser

Zwischen Ebbe und Wut von Marion Brunet
Beim Anblick von Clarences Leiche wird Emma klar, dass der 
schöne Segeltörn, den sie und ihre Freunde geplant hatten, zu 
einem Albtraum geworden ist. Sie können keinen Kontakt zur 
Küstenwache aufnehmen, und ohne ihren charismatischen An-
führer Clarence ist die Gruppe zersplittert. Und dann treten im-
mer mehr Geheimnisse ans Licht. Und während der Sturm tobt 
und die Angst wächst, führen Emmas Erinnerungen uns zur 
Wahrheit über das, was geschehen ist.

Grumpy Darling von Alexandra Moody
Paige hat jeden Punkt ihrer Bucket List für ihr Abschlussjahr 
abgehakt - außer einen. Denn sie hat noch nie jemanden ge-
küsst. Schuld daran ist ihr bester Freund Grayson Darling. Der 
ist ein berüchtigter Eishockey-Spieler bei den Ransom Devils - 
und keiner traut sich, seine beste Freundin anzusprechen. Zeit, 
dass sich das ändert! Grayson hat kein Recht, Paiges Liebes-
leben im Weg zu stehen. Doch zugleich merkt sie, dass sie ein 
wenig Nachhilfe in Sachen Dating dringend nötig hat, um ihren 
Crush für sich zu gewinnen. Also bittet sie ihren besten Freund 
um Hilfe. Doch was Paige nicht weiß: Grayson ist seit Jahren in 
sie verliebt und verfolgt eigentlich eine ganz andere Agenda ... 

Bevor der Himmel reißt von Amani Padda
Piesnitz in Sachsen, ein Ort, in dem man auffällt, wenn man 
anders ist. Dilly und Heer, beide 17, beide Kinder indischer 
Einwandererfamilien, beide Sikhs. Ihre Eltern betreiben die 
einzigen indischen Takeaways und leben direkt gegenüber von-
einander in Wittstock-Ost, einem Teil von Piesnitz, einer Stadt 
mitten in Sachsen. Und doch haben sie noch nie ein Wort mit-
einander gesprochen.
Nach dem Tod ihres Vaters, verliert Heer den Halt – bis sie 
plötzlich Dilly auf einer Party begegnet. Sie kommen sich näher 
und treten gemeinsam einer Jugendgruppe bei, die sich enga-
giert, das Viertel näher zusammenzubringen, die Community 
zu stärken und sich gegen den rechten Hass ihrer Stadt aufzu-
lehnen.
Zwischen rechter Gewalt, Alltagsrassismus und familiären 
Konflikten erfahren sie erstmals, was Zusammenhalt und 
standhaftes Bleiben bedeutet – und dass Heimat mehr ist, als 
ein Ort, den andere für einen definieren.

Vorlesestunde am 7. Juli
Die nächste Vorlesestunde für Kinder von ca. 5 – 7 Jahren mit 
Vorlesepatin Irmgard  findet am Dienstag, 7. Juli, um 14.30 Uhr 
in der Bücherei statt. Anmeldung erbeten,  persönlich oder tele-
fonisch unter 07543- 966253.

Öffnungszeiten:
Montag	 geschlossen
Dienstag	 10:00 – 12:00 und 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 15:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 – 12:00 und 16:00 bis 19:00 Uhr
Freitag	 15:00 – 18:00 Uhr

Geführte Bibelwegwanderung  
rund um Kressbronn am Bodensee

Geistige Auszeit in der Natur: 
Der christliche Männertreff Kressbronn a. B. lädt alle Wander-
freunde und Interessierten zu einer besonderen Veranstaltungs-
reihe ein. Bis einschließlich Oktober finden an jedem ersten 
Samstag im Monat geführte Wanderungen auf dem Kress-
bronner Bibelweg statt. Die Touren bieten die Gelegenheit, für 
zwei bis drei Stunden den Alltag hinter sich zu lassen und die 
Landschaft rund um den Ottenberg und den Nunzenberg sowie 
die örtlichen Parks und Kirchen aus einer neuen, besinnlichen 
Perspektive kennenzulernen.
Auf dem rund acht Kilometer langen Rundweg werden jeweils 
sechs bis zwölf der insgesamt zwölf Stationen erwandert. An den 
markanten Aussichtspunkten laden Bibelzitate und Meditations-
texte zum Innehalten und zum gemeinsamen Austausch ein. Das 
Angebot richtet sich ausdrücklich an „Jedermann und Jederfrau“.
Samstag, 4. Juli 2026, 14:00 Uhr 
Treffpunkt bei Station 6 am Bahnhof 
Kostenfrei, ohne Anmeldung. Die Wanderung findet nur bei 
trockener Witterung statt. Weitere Infos: https://www.bibel-
weg-kressbronn.de/gefuhrte-wanderungen/

Anja Jonuleit: „Wo der Wind die Namen trägt“
Eine literarische Reise in die Abgründe der deutschen Nach-
kriegsgeschichte präsentiert die Bestsellerautorin Anja Jonuleit 
bei einer Autorenlesung ihres neuen Romans „Wo der Wind die 
Namen trägt“. Das aufrüttelnde Werk, das auf zwei Zeitebenen 
im Schatten des ehemaligen Konzentrationslagers Bergen-Bel-
sen spielt, verbindet historische Fakten mit einem fesselnden 
Familiendrama.
Die Handlung des von der Wirk-
lichkeit inspirierten Romans ver-
knüpft die Jahre 1946 und 2023. 
Im Mittelpunkt steht die 85-jäh-
rige Inge Sundermann, die wider-
willig zu einem Klassentreffen 
in die Lüneburger Heide zurück-
kehrt. An den Ort ihrer Kind-
heit knüpft sich eine furchtbare 
Schuld, die sie als achtjähriges 
Mädchen im Sommer 1946 auf 
sich geladen und jahrzehntelang 
verdrängt hat. Damals entdeckte 
sie auf dem Weg zum Musikunterricht die Leiche einer jungen 
Frau im Wald. Das Auffinden der Toten setzte eine Kette aus 
Lügen, Vertuschung und menschenverachtenden Verbrechen in 
Gang. Jahrzehnte später wird Inge durch die historischen Tage-
buchaufzeichnungen der Chronistin Helga von Borcke mit den 
Geistern der Vergangenheit konfrontiert. Das Buch beleuchtet 
die erschütternden Ereignisse rund um alte Nazi-Seilschaften 
und Kriegsverbrecher, die über Generationen hinweg unent-
deckt inmitten ihrer Familien lebten.
Donnerstag, 12. November 2026, 19:30 Uhr 
Aula der Nonnenbachschule, Schulweg 10,  
88079 Kressbronn a. B.
Tickets: www.reservix.de. Einlass ab 18:30 Uhr, nummerierte 
Plätze. Mit Getränkebewirtung vor und nach der Veranstaltung.
Keine Pause, Bücherverkauf durch die Buchhandlung „lesb@r“ 
und der Möglichkeit zur Signierung durch die Autorin Ende Amtlicher Teil



Nummer 26	 Die kleine Seepost	 Seite 8

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinden Kressbronn  
und Gattnau und Kapellen

Kressbronn, Maria Hilfe der Christen

Sonntag, 28. Juni 2026
10:30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 30. Juni 2026
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Mittwoch, 01. Juli 2026
10:15 Uhr St. Kontrad Eucharistiefeier mit der Hausgemein-
schaft

Donnerstag, 02. Juli 2026
9:00 Uhr Eucharistiefeier

Samstag, 04. Juli 2026
17:30 Uhr Beichtglegenheit
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Pfr. Martin Rist)

Sonntag, 05. Juli 2026
10:15 Uhr ökumenischer Ufergottesdienst

Gattnau, St. Gallus

Sonntag, 28. Juni 2026
9:00 Uhr �Schleinsee Festgottesdienst mit Orgel  

und an der Trompete Franziska Klotzbücher

Mittwoch, 01. Juli 2026
18:30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 05. Juli 2026
10:15 Uhr ökumenischer Ufergottesdienst

St. Gallus-Kirche in Gattnau  
erhält neuen Innenanstrich
Die St. Gallus-Kirche in Gattnau wird in den kommenden Mo-
naten im Innenraum frisch gestrichen. Nachdem die erforder-
lichen Genehmigungen der Diözese Rottenburg-Stuttgart sowie 
des Denkmalamts vorliegen, hat der Kirchengemeinderat Gatt-
nau die Umsetzung des Innenanstrichs beschlossen.
Ziel der Maßnahme ist es, die Kirche wieder in einem freund-
lichen und einladenden Erscheinungsbild erstrahlen zu lassen 
und ihre besondere Atmosphäre für Besucherinnen und Besu-
cher sowie die Gottesdienstgemeinde zu bewahren.
Die Bauarbeiten beginnen am 13. Juli 2026 und werden voraus-
sichtlich bis Ende November 2026 andauern. Während dieser 
Zeit bleibt die St. Gallus-Kirche geschlossen.
Die Gottesdienste der Kirchengemeinde Gattnau finden wäh-
rend der Bauphase in der Mariä-Himmelfahrt-Kapelle am 
Schleinsee statt. Für Besucherinnen und Besucher stehen Park-
möglichkeiten in der näheren Umgebung zur Verfügung.
Der Kirchengemeinderat freut sich über die bevorstehende 
Maßnahme und bittet die Gemeindemitglieder sowie alle Be-
sucher um Verständnis für die vorübergehenden Einschränkun-

Notdienste

Rettungsdienst: 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst 
(allgemein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst): 116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe 
erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 116117 oder 
online über das „Patienten-Navi“ unter www.116117.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der 116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und 
digital eine medizini- sche Ersteinschätzung und Handlungs-
empfehlung. Wird eine Videosprechstunde empfohlen, kann 
direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden.

Allgemeinärztlicher Bereitschaftsdienst Friedrichshafen
Klinikum Friedrichshafen, 
Röntgenstraße 2, 88048 Friedrichshafen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 8:00 – 20:00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik – St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstraße 15, 88212 Ravensburg
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 9:00 - 19:00 Uhr.

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Überlingen
Helios Spital Überlingen 
Härlenweg 1, 88662 Überlingen
Öffnungszeiten: Sa, So und an Feiertagen 10:00 – 16:00 Uhr.
Gerne können Sie jederzeit selbst die aktuellen Informationen 
zu unseren Notfallpraxen auf unserer Homepage einsehen: 
www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-finden

Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter Telefon 
01801 / 116 116 (0,039 €/min). Weitere Informationen finden 
Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer 
unmittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker er-
reichen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 
0800 00 22833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max.  
69 Cent/Min.). Mit der Apotheken- und Notdienst-Suche von 
apotheken.de finden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene 
Apotheke. Abends oder am Wochenende finden Sie Apotheken 
mit Nachtdienst, Wochenend-Bereitschaft oder Sonntags-
dienst.

Rettungsdienst/Notarzt und Feuerwehr	�  Notruf 112 
Regionalwerk Bodensee – Strom- und Gasstörung  
Störfall-Nr. 07542 9379-299, Kundentelefon 07542 9379-0 
Wasserrohrbruch 07543 9620970

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per E-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@
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zenberg und wieder zurück in aller Ruhe genießen.
Mit vielen schönen Eindrücken, guter Stimmung und gestärk-
tem Gemeinschaftsgefühl kehrte der Kirchenchor am Abend 
nach Hause zurück und ließen den gelungenen Tag gemeinsam 
im Probelokal ausklingen. 

Offenes Singen: 
Wer Lust hat, einmal die Woche in geselliger Runde zu singen, 
ist herzlich eingeladen bei uns mitzumachen. Am Donners-
tag, 02. Juli findet in der alten Schule in Gattnau ein offenes 
Singen statt. Hier kann gern mal reingeschnuppert werden. Es 
werden moderne Lieder für den Gottesdienst für das Gattnauer 
Sommerfest am 19.07. geübt, bei dem dann gerne mitgesungen 
werden darf. Wir freuen uns auf jede/n neue/n Sänger und Sän-
gerin!

Evangelische Kirchengemeinde Kressbronn
Wochenspruch: „Einer trage des andern Last,  
so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.“ � Gal. 6, 2

Gottesdienst
Sa, 27.06.26 | Taufe am See
11.00 Uhr, Tauf-Gottesdienst im Seepark | Pfarrer Adt
So, 28.06.26 | 4. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr, Gottesdienst | Pfarrer Adt mit Musikteam

Aktuelles
Fr, 26.06.26	 14.30 Uhr	 Hits für Kids in Laimnau
	 16.30 Uhr	 Tanzprojekt
	 19.00 Uhr	 Jugendgruppe „Alive“
Mo, 29.06.26	 19.30 Uhr	 Hauskreis
Di, 30.06.26	 19.00 Uhr	 Fitnessgymnastik für Frauen
Mi, 01.07.26	 15.00 Uhr	 Konfi-Unterricht
	 19.00 Uhr	 Helfer-Treffen Kinder-Bibel-Tage
Fr, 03.07.26	 14.30 Uhr	 Hits für Kids in Laimnau
	 16.30 Uhr	 Tanzprojekt
Sa, 04.07.26	 14.00 Uhr	� geführte Bibelweg-Wanderung, 

Start an der Touristinfo
So, 05.07.26	 20.00 Uhr	� Gebets- und Lobpreisabend in 

Laimnau

Helfer gesucht für Kressbronner Kinderbibeltage 
vom 9. – 11. Oktober 2026
Du hast Freude an ehrenamtlicher Arbeit und redest gerne mit 
Kindern über Gott und die Welt, dann bist Du bei uns richtig! 
Bist du dabei? Dann melde dich im kath. Pfarramt (Tel. 07543-
6388), im ev. Pfarramt (07543-6594) oder bei der christl. Ge-
meinde (Tel. 0151-70550728). Erstes Treffen am Mi. 01. Juli 
2026 um 19 Uhr im ev. Gemeindehaus.

Neuapostolische Kirche Langenargen

Donnerstag, 25. Juni
20:00 Uhr Gottesdienst in der neuapostolischen Kirche Lan-
genargen, Goethestraße 15, 88085 Langenargen

Sonntag, 28. Juni
09:30 Uhr Gottesdienst in der Neuapostolischen Kirche Lin-
dau, Webergasse 9, 88131 Lindau

gen. Mit dem neuen Innenanstrich wird die St. Gallus-Kirche 
nach Abschluss der Arbeiten wieder in neuem Glanz erstrahlen 
und ein einladender Ort des Glaubens und der Begegnung sein.

Einladung zum Festgottesdienst in der 
Mariä-Himmelfahrt-Kapelle am Schleinsee
Die Mariä-Himmelfahrt-Kapelle am Schleinsee soll auch für 
kommende Generationen erhalten bleiben. Im Zuge dieser Be-
mühungen erhielt der Innenraum einen neuen Anstrich. Die 
Arbeiten sind inzwischen erfolgreich abgeschlossen.
Aus diesem Anlass 
lädt die Kirchenge-
meinde Gattnau herz-
lich zum Festgottes-
dienst am Sonntag, 
28. Juni 2026, um 9.00 
Uhr in die Kapelle am 
Schleinsee ein. Die 
musikalische Gestal-
tung des Festgottes-
dienstes übernehmen 
die Orgel sowie Fran-
ziska Klotzbücher an der Trompete.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle Besucherinnen und 
Besucher herzlich eingeladen, bei Getränken und einer kleinen 
Stärkung noch in geselliger Runde zusammenzubleiben und 
dieses freudige Ereignis gemeinsam zu feiern.
Die Kirchengemeinde Gattnau freut sich auf Ihr Kommen.

Kirchenchorausflug nach Bezau
Der diesjährige Ausflug des Gattnauer Kirchenchors führte die 
Sängerinnen und Sänger nach Bezau auf das Sonderdach. Mit 
der Bergbahn ging es bequem hinauf auf den Aussichtsberg, wo 
die Teilnehmer mit einem beeindruckenden Panorama belohnt 
wurden. Bei herrlichem Wetter reichte der Blick über die um-
liegenden Berge bis hin zum Bodensee und lud zum Staunen 
und Genießen ein.
Nach diesen eindrucksvollen Ausblicken stärkten sich die 
Chormitglieder bei einem gemeinsamen Mittagessen im Pano-
ramarestaurant. In geselliger Runde wurde geplaudert, gelacht 
und die schöne Atmosphäre genossen.
Am Nachmittag führte das Programm weiter zum Wälder-
bähnle. Während einige den Weg zu Fuß zurücklegten, nutz-
ten andere die Bergbahn und das Auto für die Weiterfahrt. Die 
historische Bahnfahrt war ein besonderes Erlebnis. Mit einem 
kühlen Getränk in der Hand konnten die Sängerinnen und Sän-
ger die reizvolle Landschaft während der Fahrt nach Schwar-
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Die Ausstellungseröffnung ist am kommenden Sonntag, 28. 
Juni um 11 Uhr im Kunstmuseum Lände. Direktorin Ulrike 
Kremeier führt ein, junge Talente der Jugendmusikschule be-
gleiten die Eröffnung. Sie sind herzlich eingeladen! 

Einer der führenden Maler des Dritten Reiches

Dr. Uwe Degreif stellte auf dem Hof Milz  
einen NS-Künstler vor
Unter dem Titel „Artgerecht und bäuerlich“ gewährte der Refe-
rent in der gut gefüllten Scheuer der Hofanlage Milz Einblicke 
in das Werk eines heute kaum bekannten Malers. Hermann Tie-
bert (1895-1978) hatte 
sich im Dritten Reich 
mit Porträts von Bäue-
rinnen und Bauern ei-
nen Namen gemacht. Er 
hatte an der Kunstaka-
demie Karlsruhe stu-
diert und lebte seit 1920 
in Isny. Seine maleri-
schen Anfänge lagen 
im Naturalismus und 
in der Neuen Sachlich-
keit. Bereits 1928 trat er 
in die NSDAP ein und 
rückte schon bald nach 
der Machtergreifung 
1933 mit veränderter 
Bildsprache ins Licht 
der Öffentlichkeit. 
Seine Gemälde wurden 
in vielen reichsweiten 
Ausstellungen gezeigt, 
in den einschlägigen Parteiorganen wurden sie in den höchs-
ten Tönen gewürdigt, Nazi-Größen erwarben seine Bilder. 
1944 stand sein Name sogar auf Josef Göbbels Liste der „Gott-
begnadeten“. Selbst eine jahrzehntelange manisch-depressive 
Erkrankung konnte seinen Erfolg nicht schmälern, obwohl die 
Nationalsozialisten bei solchen Erkrankungen keine Gnade 
kannten. Vorrangig Tieberts Porträts fanden Gefallen, sie gal-
ten bei den Machthabern als „Sinnbilder deutscher Menschen“. 
Sie machten den „Ideengehalt des neuen Reiches“ sinnfällig 
und stünden für eine „artgerechte“ „Erneuerung der deutschen 
Kunst“. Ernst, markant blickend, kerngesund, in Tracht festlich 
gekleidet, verkörpern Bildnisse von Männern und Frauen eine 
Art Bauernadel. Sie repräsentierten vermeintlich charakteristi-
sche Typen einer Landschaft, in denen sich das Zusammenwir-
ken von „Blut und Boden“ zeige. Damit setzten seine Porträts 
die völkische Vorstellung rassischer Vornehmheit idealtypisch 
um. Neben der ideologischen Konformität sorgten zahlreiche 
Abdrucke seiner Gemälde in Katalogen und ihre Verbreitung 
als Postkarten für seine Bekanntheit. Nach 1945 setzte Tiebert 
seine malerischen Aktivitäten mit Landschaftsgemälden der 
Voralpen fort, ohne je wieder besondere Aufmerksamkeit zu er-
langen. Eine angeregte Gesprächsrunde beschloss einen nach-
denklich machenden Abend.
Auf der Hofanlage Milz folgt ein weiterer Vortrag über die Zeit 
des Nationalsozialismus: Am 14. August um 19 Uhr berichten 
Katharina Witner und Karl-Alfred Schwaderer unter dem Titel 
„Kein Recht auf Leben?“ über nationalsozialistische Euthana-
sie-Verbrechen im Bodenseekreis.

Kressbronner Seniorenrat

Offenes Singen im Monat Juni
Hoch auf dem gelben Wagen …
Jeder kennt dieses tolle Volkslied und wir singen es gerne in 
dieser schönen Sommerzeit. Was gibt es Schöneres, als gemein-
sam zu singen? Denn wir wissen, singen ist gut für die Seele 
und soll sogar schön machen, so sagt man. Mitmachen ist an-
gesagt.
Wir treffen uns immer am letzten Freitag im Monat im Kapel-
lenhof, Friedhofweg 1, 17.00 Uhr. Jeder ist herzlich eingeladen. 
An der Gitarre diesmal: Ulrich Woyte.

Verschiedenes

„Geträumte Wirklichkeiten“ in der LÄNDE
„Geträumte Wirklichkeiten“ ist die neue Ausstellung der Lände 
überschrieben, ein Kooperationsprojekt zwischen dem Bran-
denburgischen Landesmuseum für moderne Kunst und dem 
Kunstmuseum Lände in Kressbronn, sie ist im Anschluss auch 
in Frankfurt/Oder zu sehen.
Die Ausstellung beleuchtet 
den Einfluss moderner Bild-
vorstellungen, die in der Zeit 
zwischen den beiden Welt-
kriegen entstanden sind und 
bis in zeitgenössische Kon-
zepte hineinwirken. Trotz 
ihrer relativ kurzen Dauer 
von zwei Jahrzehnten war 
diese Epoche von tiefgrei-
fenden Veränderungen ge-
prägt: Die Folgen des Ersten 
Weltkrieges, der Aufstieg 
totalitärer Ideologien, wirt-
schaftliche Krisen und poli-
tische Spannungen formten 
eine Welt im Wandel. Trotz 
aller Turbulenzen erlebte diese Zwischenkriegszeit auch eine 
kulturelle Blüte.
Die Kuratorin Ulrike Kremeier, Direktorin des Landesmuse-
ums, hat die Schnittstellen der Ausstellung mit Werkkomplexen  
des aus Bad Wurzach stammenden Sepp Mahler, einer zentralen 
Künstlerpersönlichkeit aus der Sammlung des Kunstmuseums 
Lände, akzentuiert. Das Mahlersche Oeuvre und sein spezifi-
sches Bildpersonal durchziehen die gesamte  Ausstellung wie 
eine Art mäandernder roter Faden.

Hermann Tiebert: Erbhofbauer, Ab-
bildung in: „Die Völkische Kunst“, 
12/1934

Abfuhrkalender

Restmüll 4-wöchig   
Dienstag, 30. Juni

Gelber Sack   
Mittwoch, 1. Juli
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lebensraum.kressbronn@stiftung-liebenau.
de, Treff: Kapellenhof, Friedhofweg 1, 

14:00 Uhr	 Kreativer Nachmittag für Jung und Alt, 
Handarbeiten bei Kaffee und Kuchen, An-
meldung bei Andrea Grabe 0172-6836244 
oder Silvia Bauer 0179-6849471,  
Treff: Parkkaffee, Seestraße 24, 

14:30 Uhr	 Ultramarin Hafenführung, ab 12 Jahren, 
kostenfrei, ohne Anmeldung, Treff: vor dem 
Fachmarkt ULTRAMARIN Die Meichle + 
Mohr Marina, Im Wassersportzentrum 10, 

15:45 Uhr	 Destillerie-Erlebnisführung mit Whisky-
Tasting, Kosten: 17,00 €/Normalpreis, 15,00 
€/EBC, ohne Anmeldung, Treff: Steinhauser 
GmbH, Raiffeisenstraße 23, 

17:00 Uhr	 Öffentliche Führung auf der historischen 
Hofanlage Milz, Kosten: 3,00 €/Erwachse-
ne, 1,00 €/Kinder 6-12 J., ohne Anmeldung, 
Treff: Hofanlage Milz, Dorfstraße 56, 

18:00 Uhr	 Kutschfahrt zur historischen Kabelhänge-
brücke, Kosten: 15,00 €/Erwachsene, 14,00 
€/EBC, 7,00 €/Kind mit Sitzplatz, 6,00 €/
EBC, 0,00 €/ohne Sitzplatz, Anmeldung: 
07543 9665-0 oder tourist-info@kressbronn.
de, Treff: Tourist-Information,  
Nonnenbacher Weg 30, 

19:00 Uhr	 Dance workout für alle!, Sportkleidung, 
Getränk, Kosten: 7,00 €/Normalpreis ab  
13 J., 6,00 €/EBC, ohne Anmeldung,  
nur bei trockener Witterung,  
Treff: Konzertmuschel, Schlösslepark

Mittwoch, 01.07.2026
10:00 Uhr	 geführte E-Bike Tour für Gäste, Fahrtstre-

cke ca. 40 km, E-Bike mitbringen, kosten-
frei, ohne Anmeldung, nur bei trockener 
Witterung, Treff: Tourist-Information, 
Nonnenbacher Weg 30, 

16:00 – 18:00 Uhr	 Kreative Kids - Kunst aus der Natur, Kos-
ten: 20,00 €, Anmeldung: info@hofgut-
schleinsee.de, Treff: Hofgut Schleinsee, 
Schleinsee 3, 

17:00 Uhr	 LissyDis Fadenzauber: „Der Schatz des 
Wassermanns“, Einlass ab 16:30 Uhr, freie 
Platzwahl, nur Tageskasse, Eintritt: 2,00 €, 
 Kressbronner Übernachtungsgäste frei, 
Treff: Konzertmuschel im Schlösslepark 
(bei Regen: Lände, Seestraße 24), 

19:00 Uhr	 Yoga im Park mit Eva Vuksan, bitte eige-
ne Matte mitbringen, Kosten: 10,00 € pro 
Person, 9,00 € mit EBC, ohne Anmeldung, 
Treff: Zengarten/Kneippbecken im Schlöss-
lepark (bei Regen in der Konzertmuschel), 

19:00 Uhr	 Offener Spieletreff für Brett- und Gesell-
schaftsspiele , ohne Anmeldung, Kontakt: 
brettspielclubkressbronn@gmail.com,  
Treff: Mehrzweckraum Gemeindebücherei, 
Hemigkofener Straße 11

Donnerstag, 02.07.2026
08:00 – 12:00 Uhr	 Kressbronner Wochenmarkt,  

Treff: Rathausplatz, Hauptstraße 19, 

Aktuelle Woche 

Feitag, 26.06.2026
08:45 Uhr	 Boot Camp, bitte eigene Matte mit- 

bringen, Kosten: 15,00 €, Anmeldung:  
0176 43741928, Treff: Hofgut Schleinsee,  
Schleinsee 3, , 

10:00 – 12:00 Uhr	 Boule-Spiel, für Anfänger bis Profis,  
kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Boule-Platz, Maîcher Straße 29, 

17:00 Uhr	 Seniorenrat: offenes Singen,  
Treff: Kapellenhof, Friedhofweg 1, 

Samstag, 27.06.2026
13:00 Uhr	 ULTRAMARIN Hafenfest, Eintritt frei, mit 

Live-Musik, Cocktailbar, Bewirtung und 
dem ULTRAMARIN- und BENTE-Cup, 
Treff: ULTRAMARIN Die Meichle + Mohr 
Marina, Im Wassersportzentrum 10, 

16:30 Uhr	 „Wein schöner Abend“, Wein, Aussicht und 
gute Gesellschaft, kostenfrei,  
ohne Anmeldung, nur bei guter Witterung, 
Treff: Hütte am Bauernpfad

Sonntag, 28.06.2026
11:00 Uhr	 Ausstellungseröffnung „Geträumte Wirk-

lichkeiten“, Ausstellung bis 23.08.2026, 
Treff: Kunstmuseum Lände, Seestraße 24, 

16:00 Uhr	 Führung durch die aktuelle Ausstellung, 
Treff: Kunstmuseum Lände, Seestraße 24, 

19:30 Uhr	 Parkkonzert mit dem Werksorchester der ZF 
Friedrichshafen AG, kostenfrei, entfällt bei 
Starkregen/Sturm, Treff: Konzertmuschel, 
Schlösslepark

Montag, 29.06.2026
16:00 – 18:00 Uhr	 Boule-Spiel, für Anfänger bis Profis,  

kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Boule-Platz, Maîcher Straße 29, 

16:30 Uhr	 Kressbronner Edelbrenner: Brennerei-
führung – von der Frucht zum Destillat, 
Besichtigung inkl. Verkostung, Kosten: 5,00 
€, ohne Anmeldung, Treff: Rädlewirtschaft 
Rottmar, Am Dorfbach 14, 

17:00 Uhr	 Gästebegrüßung, informativer Spaziergang 
durch den Ort, kostenfrei, ohne Anmeldung, 
Treff: Tourist-Information, Nonnenbacher 
Weg 30, 

17:00 Uhr	 Seniorenrat: Gedächtnistraining,  
Treff: Kapellenhof, Friedhofweg 1

Dienstag, 30.06.2026
09:00 Uhr	 Nordic Walking mit Trainer Roland,  

kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Festhallenparkplatz, Untermühleweg, 

14:00 – 17:00 Uhr	 Betreuungsgruppe für Menschen mit 
Demenz, ein Entlastungsnachmittag für 
pflegende Angehörige, kostenfrei, Anfra-
ge bei Ute Dittmar, Tel. 07543 5600 oder 
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16:30 Uhr	 Kressbronner Edelbrenner: Brennerei-
führung – vom Ursprung zum Produkt, 
Spaziergang Obstgarten mit Uwe Osswald, 
mit Verkostung, Kosten: 5 €, nur mit An-
meldung: info@gasthaus-forst.de, www.
gasthaus-forst.de oder Tel. 07543 96150, 
Treff: Forst Brennerei, Wiesenweg 6

Samstag, 04.07.2026
11:00 Uhr	 Saisoneröffnung Maislabyrinth,  

Treff: Maislabyrinth, Nitzenweiler 4, 
13:30 – 17:30 Uhr	 BUND-Wanderung Ratzenried, kostenfrei, 

ohne Anmeldung, Treff: Bahnhof Kress-
bronn, Nonnenbacher Weg 30, 

14:00 Uhr	 geführte Bibelwegwanderung, kostenfrei, 
ohne Anmeldung, nur bei trockener Wit-
terung, Treff: Brunnen am Bahnhofsplatz, 
Nonnenbacher Weg 30

Sonntag, 05.07.2026
10:15 Uhr	 Ökumenischer Ufergottesdienst im Seepark, 

mit musikalischer Umrahmung durch die 
Jugendkapelle Kressbronn a. B.,  
Treff: Seepark, Bodanstraße, 

19:30 Uhr	 Parkkonzert mit dem Kreisseniorenorchester 
des Blasmusikverbandes Bodenseekreis, 
kostenfrei, entfällt bei Starkregen/Sturm, 
Treff: Konzertmuschel, Schlösslepark

Familientreff Kressbronn a. B. 
Öffnungszeiten und Gruppenangebote finden Sie auf der 
Homepage  www.kressbronn.de/unsere-gemeinde/oeffentliche-
einrichtungen/kinderbetreuung/familientreff

Museum für historische Schiffsmodelle,  
Seestraße 20, 88079 Kressbronn a. B.
Dienstag – Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr und 15:00 – 18:00 Uhr

Sportnachrichten

Skiclub Kressbronn: Bergwanderung  
am Tannberg am Mittwoch 1. Juli
Einladung zu einer kurzweiligen Bergwanderung auf den Spu-
ren der Walser vorbei an schönen Alpenblumen. Die Wande-
rung beginnt an der Bushaltestelle Wang Hus zwischen Warth 
und Lech (1444 m). Über das Wang Hus (1458 m), im Kern mit 
Holz aus dem Jahr 1495 erbaut und somit ältestes Walserhaus in 
Lech, gelangen wir zu der Kapelle und Alpe in der ehemaligen 
Walsersiedlung Bürstegg (1719 m). Der weitere Weg geht am 
Karbühel (1840 m) vorbei zum Auenfeldsattel (1710 m) und der 
unteren Auenfeldalpe (1662 m). Bald ist die Einkehr und die 
Bademöglichkeit am Körbersee (1656 m) erreicht. Gestärkt und 
erholt gelangen wir über den Weg am Falkenkopf (1750 m) und 
Kalbelesee zum Endziel Körbalpe (1650 m) am Hochtannberg. 
Gehzeit ca. 5 Stunden.
Abfahrt mit PKW ab dem vereinbarten Platz um 7:00 Uhr, 
Alternativ mit Bus in Kressbronn, Abfahrt 7:19 Uhr
Teilnahme nur nach Anmeldung bis Dienstag, 30.06. 16:00 Uhr 
bei: Günter Stöckl, Telefon 08382-28995 (AB vorhanden).

15:00 – 20:00 Uhr	 Kleine Galerie Kressbronn, Bilder von 
Christian Siegel und Britta Sass,  
Treff: bei Irmi Rau, Kirchsteige 10, 

15:45 Uhr	 Destillerie-Erlebnisführung mit Whisky-
Tasting, Kosten: 17,00 €/Normalpreis, 15,00 
€/EBC, ohne Anmeldung, Treff: Steinhauser 
GmbH, Raiffeisenstraße 23, 

16:45 Uhr	 Führung durch die ehemalige Bodan-Werft, 
Kosten: 5,00 €/Erwachsene ab 18 J., 4,00 €/
EBC, Anmeldung: 07543 9665-0 oder tou-
rist-info@kressbronn.de, Treff: Brunnen am 
Bodanplatz, Bodan-Werft 11, 

19:30 Uhr	 Sommerkino: „Daheim sterben die Leut“, 
Einlass ab 19:00 Uhr, mit Getränkebe-
wirtung, nur Abendkasse, 7,00 €/6,00 € 
(ermäßigt), Treff: Scheuer der historischen 
Hofanlage Milz, Dorfstraße 56

Freitag, 03.07.2026
08:45 Uhr	 Boot Camp, bitte eigene Matte mit- 

bringen, Kosten: 15,00 €, Anmeldung:  
0176 43741928, Treff: Hofgut Schleinsee,  
Schleinsee 3, 

10:00 – 12:00 Uhr	 Boule-Spiel, für Anfänger bis Profis,  
kostenfrei, ohne Anmeldung,  
Treff: Boule-Platz, Maîcher Straße 29, 

Dichten bei 38 Grad

Es ist ja völlig klar, das weiß ich, 
manch Heilige im Mai sind eisig. 
Auch muss man Worte nicht verlieren, 
wenn Schafe junizeitig frieren.

Als sich ein Sommersonnenstrahl 
herzwärmend durch die Wolken stahl, - 
für Juni eher selbstverständlich, - 
da dachten wir erlöst: Na endlich!

Die Hände kalt, die Füße kalt, 
und Hoffnung, Kälte endet bald. 
So suchten wir im World Wide Web 
den Sommertraum per Wetter-App.

Prognose dann, dass Hitzewalzen 
das Sommerfeeling uns versalzen, 
noch schlimmer der Experten Ton, 
der alarmiert: Eskalation!

Und jetzt bis nachmittags um sechs 
da eskaliert die Hitze-Hex‘. 
Aus dem Getreide wird bald Stroh,- 
fürs Hirn gilt solches ebenso.

Der Sinn für kreativen Reim, 
er wird erstickt, und zwar im Keim. 
So lass ich‘s Dichten einfach sein, 
mir fällt ja doch kein Reim mehr… 
                                                … aus.

Axel Rheineck 



Nummer 26	 Die kleine Seepost	 Seite 13

TVK Nachwuchsathletinnen überzeugen 
im Hochsprung
Am 13. Juni gingen vier Athletinnen des TV Kressbronn beim 
West-Allgäu-Meeting in Wangen im Allgäu an den Start. In den 
Altersklassen W12 und W13 zeigten Emilia Schreiber, Sophia 
Mittag, Pia Günthör und Hanna Bühle starke Leistungen und 
konnten mehrere Podestplätze erzielen.

Für Emilia Schreiber begann der Wettkampftag mit dem Weit-
sprung. Mit guten 4,15m belegte sie unter 25 Teilnehmerinnen 
einen guten 6. Platz. Anschließend überzeugte sie über die 60 
Meter Hürden. Ihren Zeitlauf gewann sie mit deutlichem Vor-
sprung in 11,07 Sekunden und sicherte sich in der Gesamtwer-
tung den 3. Platz. 
Erfreulich war auch, dass der TV Kressbronn nach längerer 
Zeit wieder eine 4x75-Meter-Staffel melden konnte. Trotz klei-
ner Zeitverluste bei den Wechseln, liefen die vier Mädchen ein 
engagiertes Rennen und erreichten einen soliden 6. Platz.
Das Highlight des Tages war jedoch der Hochsprung. Emilia 
gewann mit einer persönlichen Bestleistung von 1,35m. Auch 
Sophia Mittag und Pia Günthör steigerten sich auf starke 1,30m 
und belegten Platz zwei und drei. Besonders bemerkenswert: 
Für Pia war es der erste Leichtathletik-Wettkampf überhaupt.
Zum Abschluss stellte sich Hanna Bühle noch der anspruchs-
vollen 800-Meter-Distanz bei sommerlicher Hitze. In einem 
kämpferischen Rennen verpasste sie als Vierte nur knapp einen 
Platz auf dem Siegerpodest.

Special Olmpics beim Sportverein Kressbronn
Am 10. Juni 2026 fand zum achten Mal das Turnier für Men-
schen mit einer Behinderung statt. Brgrüßt wurden die ca. 180 
Spielerinnen und Spieler sowie Betreuer der Mannschaften 
vom ersten Vorsitzenden des SVK, Alexander Uhle und einem 
Verteter von Special Olympics.
Es fanden tolle, faire und emotionale Spiele statt, die von einer  
guten Stimmung im Eichert begleitet wurden. Leider machte 
das Wetter am Nachmittag nicht so mit, weswegen das Turnier 
kurz vor Beendigung leider abgebrochen werden musste.
In der Kategorie B siegte die Tannenhagschule vor den Wil-
helmsdorfer Giraffen. In der Kategorie C belegten die Wil-
helmsdorfer Wiesel den 1.Platz und Mariaberg den 2. Platz. 
TSG Reutlingen Inklusive gewann in der Kategorie D den 
ersten Platz und der FC Rosenharz den 2. Platz. Diese Mann-
schaften qualifizierten sich für die Württembergischen Meis-
terschaften. Die Gruppeneinteilungen werden anhand des Be-
hinderungsgrades eingeteilt.

Positive Bilanz des TC Kressbronn 
Am Samstag den 20.06. war in der Verbandsstaffel die Mann-
schaft der Damen 50 beim TC Ravensburg 1 zu Gast. Sämt-
liche Einzel von Nicola Bukovec, Kate Ebeler, Nadine Knaus 
und Heike Grimminger wurden glatt in zwei Sätzen entschie-
den. Nach den Einzeln war absehbar, dass es auf einen Krimi 
hinauslaufen könnte. Das Doppel Bukovec/Ebeler lieferte den 
Kontrahentinnen ein ausgeglichenes Match, musste sich aber 
schließlich knapp in zwei Sätzen mit 3:6 und 4:6 geschlagen ge-
ben. Da das weitere Doppel Knaus/Grimminger mit 6:0 und 6:4 
deutlich gewinnen konnte, gaben beim absolut ausgeglichenen 
Spielstand von 3:3 und einem Satzverhältnis von 6:6 die Anzahl 
der gewonnenen Spiele den Ausschlag über Sieg oder Nieder-
lage. Hier hatten unsere Damen 50 mit 32:28 um einen Hauch 
die Nase vorn und sind somit noch ungeschlagen.
Die Damen machten sich am Sonntag den 21.06. in der Kreis-
staffel 2 auf zum TC Wolfegg 1. Die Einzel führten zum 
3:1-Vorsprung. Daniela Werner verlor ein sehr umkämpftes 
Match mit 6:10 im Match-Tie-Break. Bei ähnlichem Verlauf 
konnte Lilli Stützenberger mit 10:7 im Match-Tie-Break gewin-
nen. Leonie Kolb sowie Stefanie Hadi gewannen jeweils glatt 
in zwei Sätzen. Die Doppel von Daniela Werner / Leonie Kolb 
und Lilli Stützenberger / Stefanie Hadi endeten mit einer Punk-
teteilung und führten im Gesamtergebnis mit 4:2 zum ersten 
Saisonerfolg. 

Die Herren hatten in der Kreisstaffel 3 den SC Tennis Fried-
richshafen 1 zu Gast. Thomas Buchmaier und Domenico Cac-
cavelli mussten in jeweils zwei Sätzen den Gegnern den Vortritt 
lassen. Die Partien von Cesare Caccavelli und Niklas Hanke 
verliefen in den ersten beiden Sätzen mit 5:7 und 6:1 identisch. 
Cesare Caccavelli beendete den Match-Tie-Break mit einem 
hauchdünnen 10:8-Erfolg, während Niklas Hanke ebenso 
hauchdünn mit 8:10 unterlag. Thomas Buchmaier / Torsten 
Widmann waren gegen äußerst spielstarke Kontrahenten chan-
cenlos. Im weiteren Doppel harmonierten Sohn und Vater Do-
menico Caccavelli / Cesare Caccavelli perfekt und bezwangen 
ihre Gegner in zwei Sätzen. Dadurch ergab sich als Gesamt-
ergebnis ein 4:2-Erfolg der Gäste.

von links: „Generationendoppel“ Cesare Caccavelli und 
Domenico Caccavelli

Textbeiträge an die Redaktion können auch  
per E-Mail versendet werden an: 

seepost@kling-verlag.de

Texte im Word-,text- oder RTF-Format, Fotos  
im jpeg, tif, oder eps-Format@
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Teamarbeit und strategisches Denken im Mittelpunkt. Ziel ist 
es, demokratische Prozesse und gesellschaftliche Zusammen-
hänge auf spielerische Weise erfahrbar zu machen.
Das Angebot richtet sich insbesondere an Jugendliche ab 12 
Jahren, Schulklassen sowie Jugendgruppen. Die Betreuung er-
folgt durch ein pädagogisch geschultes Team. 
Das S.O.S. Mobil ist ein Projekt von Zukunftswelten, einer Ein-
richtung der Stuttgarter Jugendhaus Gesellschaft, und ist erst-
mals in dieser Form landesweit in allen vier Regierungsbezir-
ken unterwegs.
Samstag, den 27. Juni 26, 11:00 – 18:00 Uhr, Skatepark Langen-
argen, Friedrichshafener Straße 63, 88085 Langenargen
Weitere Informationen: im Jugendbüro Langenargen (E-Mail: 
jugendarbeit@langenargen.de) sowie alle Tour-Stationen:  
Web: www.zukunftswelten.net/s-o-s-mobil

Ein großer Dank gilt natürlich allen Helfern wie Rotes Kreuz 
Kressbronn, den Schiedsrichtern, dem Schiedsgericht, den Sta-
dionsprechern und natürlich unserem Koch Menz-Knobloch, 
der wieder ein prima Essen mit Nachtisch gezaubert hat. Und 
natürlich auch den Organisatoren der Stiftung Liebenau und 
den vielen Helfern aus den Reihen des SVK, ohne sie wäre die 
Durchführung eines sochen Turniers nicht möglich. 
Am Ende fand noch die Siegerehrung statt. Im überfüllten 
Clubheim herrschte tolle Steimmung und jede Platzierung 
wurde lautstark bejubelt und für jeden Teilnehmenden gab es 
eine tolle Medaille.

Nachbarschaft

Mobiles Escape Game zur Demokratiebildung 
macht Halt in Langenargen
Ein besonderes Angebot für Jugendliche kommt nach Langen-
argen. Das S.O.S. Mobil, ein mobiler Escape Room zur politi-
schen Bildung, ist im Rahmen einer Tour im Ländlichen Raum 
in Baden-Württemberg unterwegs.
Das Projekt Demokratie trifft Aktion S.O.S. Mobil on Tour 
wird von der Stuttgarter Jugendhaus Gesellschaft durchgeführt 
und durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.
Im Inneren eines speziell ausgestatteten Fahrzeugs befindet sich 
ein interaktiver Escape Room. In kostenlosen Spielrunden von 
etwa 30 Minuten lösen Teams mit zwei bis sechs Personen ge-
meinsam Aufgaben und Rätsel. Dabei stehen Kommunikation, 

Anzeigen

Bezirksleiter Marvin  Peter
07541/2861-0 
Marvin.Peter@LBS-Sued.dePro Fahrt

26,– € Jeden Monat 
das ganze Jahr

Telefon:  
07546/18 65

Unsere beliebte Kressbronner 

Seniorenfahrt 
   ins Blaue

BITTE NACH EINSTIEG FRAGEN

Mittwoch, 8. Juli 2026Mittwoch, 8. Juli 2026
Mittwoch, 5. August 2026Mittwoch, 5. August 2026
Mittwoch, 2. September2026Mittwoch, 2. September2026

Redaktionsschluss:
Dienstag 12.00 Uhr

Geöffnet vom  
04.02. bis 09.03.2025  

ab 17 Uhr
Montag Ruhetag!

KEINE  
RESERVIERUNG!

Weinbau-Brennerei Rottmar
Am Dorfbach 14 

Kressbronn-Betznau 
Telefon 0 75 43 /80 89 

www.weinbau-rottmar.deR
ä

d
le

w
ir

t
s

c
h

a
f

t

Geöffnet vom
30.06. bis 02.08.26 

ab 18 Uhr
Montag Ruhetag!

Neu: „Rädle Bonuskarte“
Weinbau Rottmar

Am Dorfbach 14 - Kressbronn-Betznau
Telefon 0 75 43/80 89

Besuchen Sie unseren

Onlineshop
www.weinbau-rottmar.de



Unsere Angebote

Räuberbraten  
gefüllt mit Speck und Zwiebeln 100 g 1,59 €
Putenschnitzel  
oder -geschnetzeltes,  
mariniert oder natur

100 g 1,69 €

Wacholderschinken 
mit feiner Wacholdernote 100 g 1,99 €

Kabanossi
hauseigene Produktion 100 g 1,99 €

gültig vom 24.06. – 30.06.2026
SUPER Sonderpreis!Vegetarische  Gemüsemaultaschenaus eigener Produktion  Stück, ca. 150 g im Pack

Pack2,99 €

Metzgerei Frick - Seestraße 21 - 88079 Kressbronn am Bodensee

Salat der Woche!
Kosakensalat
250 g Becher

Stück2,99 €

Super Sonder KRACHERTÜTE 
gefüllt mit je 1 Pack Schweinehalssteak „Black Garlic“,  
Schweinerückensteak „Gyros“ und Putenbruststeak „Curry“ –  
dazu BBQ Sauce ODER Curry Kick. Angebot nur während der WM gültig.

    Special zur WM  2026
alles  für nur15,90 €

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen?
Mit über 25 Jahren Markterfahrung finde ich für Sie den perfekten Käufer. 

Seriös. Kompetent. Persönlich. Professionelle Bewertung, optimale Vermarktung, 
vorqualifizierte Käufer – für den bestmöglichen Verkaufspreis in kürzester Zeit.  

Ihr Immobilienmakler am Bodensee – www.immobilien-mutzel.de

Immobilien Christian Mutzel, Riedweg 17/1, 88079 Kressbronn, 
Tel. 07543-9600650, 0171-8216228, mutzel@immobilien-mutzel.de

WAREMA lässt Sommerträume wahr werden.
 

WAREMA Markisen-Aktion

hat immer Aktion“
 „Freude im Freien

Der SonnenLicht Manager

Jetzt Aktionsrabatt auf

Kassetten-Markisen sichern

vom 01.11.2020 bis 31.03.2021

trilago gmbh
Im Leimen 16  
88069 Tettnang-Tannau  
Tel. 07542 93141-0

späth by trilago 
Berblingerstr. 22 
88074 Meckenbeuren
Tel. 07542 4410

www.trilago.de

boden    |    parkett    |    sonnenschutz    |    raumtextilien

IHR SPEZIALIST FÜR SONNENSCHUTZ

Besuchen Sie unsere Ausstellung in 
Tettnang-Tannau

www.sonnenhof-bodensee.de

Wir suchen für unseren Ganzjahresbetrieb  
           Frühstücksmitarbeiter  (m /w /d) 

Vollzeit

Tel.: 07543 500 220 
E-Mail: info@sonnenhof-bodensee.de

MATT in Kressbronn 
hat jetzt auch Hörgeräte

Jetzt Termin vereinbaren 
unter termin.matt.de 

MATT in Kressbronn 
Hauptstraße 20 
kressbronn@matt.de 
Tel.: 07543 9379991

Optik Matt GmbH & Co.KG | Heinkelstr. 1 | 93049 Regensburg | www.matt.de

* 50% sparen bei Hörgeräten. Gilt auf alle Hörgeräte der MATT-Standardpreisliste. Ausgenommen sind Aktion und Komplettangebote.  
Barauszahlung nicht möglich. Gilt für alle Hörgeräteversorgungen, die bis einschließlich 31.08.2026 begonnen wurden.

Kostenloser 
Hörtest

HÖRGERÄTE 
ZUM HALBEN 

PREIS*

Kommen Sie am 26. Juni vorbei und feiern  
Sie mit uns 15 Jahre MATT in Kressbronn

Raphael Bühler  
Augenoptiker- und  

Hörakustikermeister



Grabmale und Bau
Baienfurt  0751-46 566 
Mobil  0172-834 08 94 

Kressbronn  0 75 43-50 400
www.grabmale-wachter.de

Grabmale Wachter
D i e  K u n s t  d e s  S t e i n s

Ihr Immobilien-Partner 
am Bodensee

Hemigkofener Str. 14 · 88079 Kressbronn

Tel. 0 75 43 / 93 86 93 · Fax 93 87 26
www.lindinger-immobilien.de

Kaufen oder 
verkaufen?

leben-am-bodensee.de/immobilienmakler

Ich berate Sie!

Nadine Severin

T 07541 704-8139

Ihr starker Partner rund um Immobilien.

H
all

o, i
ch

bin
Na

din
e, Pf

legefa
chkraft bei Konzett.

KIRCHSTRASSE 18 - 88069 TETTNANG - 07542 / 952074

PFLEGEFACH-
KRAFT (M/W/D)

für unser Team der
Wohngemeinschaft in
Tettnang, in der acht
Demenz-Betroffene
zusammenleben

Wir suchen in Teilzeit:

JETZT
BEWERBEN!

www.sonnenhof-bodensee.de

Wir suchen für unseren Ganzjahresbetrieb  
         Stellvertretender Restaurantleiter  (m /w /d) 

Vollzeit

Tel.: 07543 500 220 
E-Mail: info@sonnenhof-bodensee.de

VORTRAG:

Otto-Lilienthal-Straße 30
in 88046 Friedrichshafen

DONNERSTAG
02.07.2026

BEGINN UM
18:00 UHR

MODERNE HEIZSYSTEME

JETZT PER
QR-CODE
ANMELDEN

Spannende Infos rund um: Heizungsmodernisierung & Förderung

Tel: 07541/95990-0
Mail: info@hoermann-fn.de


